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dah Pflug und Egge, Sense, Wagen, Dreschflegel oder landwirt¬
schaftliche Maschinen hergestellt werden muhten, die Mühle mit ihrer
kunstvollen Einrichtung erdacht und erbaut, der Backofen vom Töpfer
errichtet usw. Zur Herstellung des Brotes war also zweitens der
Mensch oder die Arbeit nötig. Zur Erzeugung des Brotes waren
also die Natur und der Mensch, oder Boden und Arbeit erforderlich.
Im volkswirtschaftlichen Sinne kann man daher sagen, dah die Be¬
standteile des Brotes Boden und Arbeit find.

Ebenso ist es bei andern Gütern, z. B. bei einem Buche. Der
Verfasser muh fein Wert durchdenken und niederschreiben, er braucht
Tinte, Feder und Papier, Dinge, die wieder die Arbeit vieler er¬
fordern. Ein Verleger muh das Buch zur Veröffentlichung anneh¬
men. Er muh es drucken lassen. Das erfordert die tagelange Arbeit
der Seher und Drucker, Lettern, Druckerschwärze und Papier. Dann
kommt der Buchbinder an die Reihe, der das Buch heftet, falzt und
klebt, beschneidet und einbindet, dann der Buchhändler, der es ver¬
kauft. Im Buche steckt also zunächst die Arbeit vieler Menschen;
aber im Buche ist auch Boden enthalten. Baumstämme und andre
Faserstoffe fürs Papier muhten wachsen, also das Erdreich benützen,
auch Federhalter, Tinte, Druckerschwärze, Heftgarn und Klebstoffe
find gröhtenleils der Pflanzenwelt entnommen, bedurften also des
Bodens zu ihrer Entstehung. Federn, Lettern, Druckerpressen,
die Werkzeuge des Buchbinders, sind aus Metall, entstammen also
auch dem Boden. Die Bestandteile des Buches sind daher auch
Arbeit und Boden.

So liehe sich an den meisten andern Gütern nachweisen, dah zu
ihrer Erzeugung der Mensch und dir Natur, Arbeit und Boden er¬
forderlich sind. Einige wenige Güter enthalten nur Boden, oder
nur Arbeit. Nur Boden enthält z. B. ein Urwald. Keines Menschen
Hand hat den Boden bearbeitet und die Bäume gepflanzt und ge¬
pflegt. Nur Boden in volkswirtschaftlichem Sinne enthält auch ein
fischreicher Landfee, der sicher ein wertvolles Gut ist, ohne dah Men¬
schenarbeit etwas dazu getan hat, die Fischbrut großzuziehen, oder
ein heilkräftiger Quell, der für viele, die Genesung suchen, ein un¬
schätzbares Gut ist, und doch haben Menschen nichts zu seiner Ent¬
stehung getan.

Nur Arbeit enthalten persönliche Dienstleistungen. Wer mir
meine Schuhe putzt, meine Kleider reinigt, mein Bett macht, mein
Zimmer heizt, meine Mahlzeiten kocht, meine Briefe befördert, mein
Besitztum bewacht ufw., schasst mir Dinge, die ich zum Lebensunter-


